
Ihre Bewerbung und Datenschutz 
 
Ihre Bewerbungsdaten werden von uns zum Zwecke der Ermittlung der Eignung in Abgleich mit dem 
Bedarf der Praxis verarbeitet. Sie wünschen mit Ihrer Bewerbung die Aufnahme eines 
Arbeitsvertragsverhältnisses mit uns, so dass Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO ist.


Soweit im Rahmen des Bewerbungsverfahrens freiwillig besondere Kategorien von 
personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 9 Abs. 1 DSGVO mitgeteilt werden, erfolgt deren 
Verarbeitung zusätzlich nach Art. 9 Abs. 2 lit. b DSGVO (z.B. Gesundheitsdaten, wie z.B. 
Schwerbehinderteneigenschaft oder ethnische Herkunft). Soweit im Rahmen des 
Bewerbungsverfahrens besondere Kategorien von personenbezogenen Daten im Sinne des Art. 9 
Abs. 1 DSGVO bei Bewerbern angefragt werden, erfolgt deren Verarbeitung zusätzlich nach Art. 9 
Abs. 2 lit. a DSGVO (z.B. Gesundheitsdaten, wenn diese für die Berufsausübung erforderlich sind).


 
Die von den Bewerbern zur Verfügung gestellten Daten, können im Fall einer erfolgreichen 
Bewerbung für die Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses von uns weiterverarbeitet werden (Art. 6 
Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO iVm. § 26 BDSG). Wir belehren Sie bei Einstellung erneut über die 
Datenverarbeitung im Arbeitsverhältnis. Andernfalls, sofern die Bewerbung nicht erfolgreich ist, 
werden die Daten der Bewerber gelöscht. Die Daten der Bewerber werden ebenfalls gelöscht, wenn 
eine Bewerbung zurückgezogen wird, wozu die Bewerber jederzeit berechtigt sind.


Die Löschung erfolgt, vorbehaltlich eines berechtigten Widerrufs der Bewerber, nach dem Ablauf 
eines Zeitraums von sechs Monaten, damit wir etwaige Anschlussfragen zu der Bewerbung 
beantworten und unseren Nachweispflichten aus dem Gleichbehandlungsgesetz genügen können. 
Rechnungen über etwaige Reisekostenerstattung werden entsprechend den steuerrechtlichen 
Vorgaben für 10 Jahre archiviert.


Ihre Rechte zur Auskunft, Berichtigung, Sperrung, Löschung, Vervollständigung, Einschränkung und 
Datenübertragbarkeit. Wir klären Sie nachfolgend über diejenigen Rechte auf, die aus unserer Sicht 
bei der oben genannten Datenverarbeitung auch nur entfernt in Betracht kommen. Sie haben das 
Recht:


• gemäß Art. 15 DSGVO Auskunft über Ihre von uns verarbeiteten personenbezogenen Daten 
zu verlangen. Insbesondere können Sie Auskunft über die Verarbeitungszwecke, die 
Kategorie der personenbezogenen Daten, die Kategorien von Empfängern, gegenüber 
denen Ihre Daten offengelegt wurden oder werden, die geplante Speicherdauer, das 
Bestehen eines Rechts auf Berichtigung, Löschung, Einschränkung der Verarbeitung oder 
Widerspruch, das Bestehen eines Beschwerderechts, die Herkunft ihrer Daten, sofern diese 
nicht bei uns erhoben wurden, sowie über das Bestehen einer automatisierten 
Entscheidungsfindung einschließlich Profiling und ggf. aussagekräftigen Informationen zu 
deren Einzelheiten verlangen;


• gemäß Art. 16 DSGVO unverzüglich die Berichtigung unrichtiger oder Vervollständigung 
Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen Daten zu verlangen;


• gemäß Art. 17 DSGVO die Löschung Ihrer bei uns gespeicherten personenbezogenen 
Daten zu verlangen, soweit nicht die Verarbeitung zur Ausübung des Rechts auf freie 
Meinungsäußerung und Information, zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung, aus 
Gründen des öffentlichen Interesses oder zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen erforderlich ist;


• gemäß Art. 18 DSGVO die Einschränkung der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten 
zu verlangen, soweit die Richtigkeit der Daten von Ihnen bestritten wird, die Verarbeitung 
unrechtmäßig ist, Sie aber deren Löschung ablehnen und wir die Daten nicht mehr 
benötigen, Sie jedoch diese zur Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von 
Rechtsansprüchen benötigen oder Sie gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung eingelegt haben;




• gemäß Art. 20 DSGVO Ihre personenbezogenen Daten, die Sie uns bereitgestellt haben, in 
einem strukturierten, gängigen und maschinenlesebaren Format zu erhalten oder die 
Übermittlung an einen anderen Verantwortlichen zu verlangen und


• gemäß Art. 77 DSGVO sich bei einer datenschutzrechtlichen Aufsichtsbehörde in der EU zu 
beschweren. In der Regel können Sie sich hierfür an die Aufsichtsbehörde Ihres üblichen 
Aufenthaltsortes oder Arbeitsplatzes wenden.


•  

Sofern Ihre personenbezogenen Daten auf Grundlage von berechtigten Interessen gemäß Art. 6 Abs. 
1 S. 1 lit. f) DSGVO verarbeitet werden, haben Sie das Recht, gemäß Art. 21 DSGVO Widerspruch 
gegen die Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten einzulegen, soweit dafür Gründe vorliegen, 
die sich aus Ihrer besonderen Situation ergeben oder sich der Widerspruch gegen Direktwerbung 
richtet. Im letzteren Fall haben Sie ein generelles Widerspruchsrecht, das ohne Angabe einer 
besonderen Situation von uns umgesetzt wird.


Für die Details besuchen Sie bitte https://www.wulf-schardon.de/datenschutz.php.


Die Datenschutzerklärung ist aktuell gültig und datiert vom 12.03.2024.
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